
Rathaus Aktuell 

Wasserschaden in der Kinderkrippe 

Im Dezember kam es in unserer Kinderkrippe zu einem erheblichen Wasserschaden. In der Folge 

musste die Einrichtung auf Anordnung des Gesundheitsamtes umgehend geschlossen werden. Am 

22.12.2025 wurde das gesamte Krippengebäude in einer beeindruckenden Gemeinschaftsaktion 

vollständig geräumt. Sämtliche Einbauten wie Schränke, Küchenzeilen, Garderoben sowie weitere 

Ausstattungsgegenstände mussten ausgeräumt und abtransportiert werden. 

Für diese großartige ehrenamtliche Unterstützung möchte ich mich bei allen Helferinnen und Helfern 

sehr herzlich bedanken. Es war eine große Freude zu erleben, wie dieses kleine „Weihnachtswunder“ 

innerhalb kürzester Zeit Wirklichkeit wurde. 

Ein besonderer Dank gilt unserem Bauhof sowie insbesondere dem Bauhof unserer 

Nachbarkommune Schlüsselfeld, der mit großem Personaleinsatz und zahlreichen Fahrzeugen 

maßgeblich beim Auszug unterstützt hat. Es ist sehr erfreulich zu sehen, wie gut und zuverlässig 

unsere kommunale Zusammenarbeit funktioniert. 

Ebenso danke ich den beteiligten Firmen Elektro Wehr, der Firma Goppelt sowie der Firma Schorr, die 

uns sowohl mit Transportfahrzeugen als auch beim fachgerechten Abklemmen der Elektrogeräte 

unterstützt haben. 

Ein weiterer großer Dank geht an die Firma WAWI – Ruth und Markus Kühlwein, die spontan zugesagt 

haben, die ehemalige REWE-Filiale als Zwischenlager für die zahlreichen Möbel und Spielsachen zur 

Verfügung zu stellen. 

Derzeit prüfen die zuständigen Versicherungen noch die Zuständigkeit für den entstandenen Schaden; 

eine abschließende Klärung steht aktuell noch aus. Zudem wurden Probebohrungen vorgenommen, 

um festzustellen, ob der komplette Unterbau einschließlich Isolierung, Fußbodenheizung und Estrich 

ausgebaut werden muss. Mehrere Gutachter und Sachverständige sind derzeit mit der Prüfung 

befasst. Ein konkreter Sanierungsvorschlag wird aktuell erarbeitet, liegt jedoch – sicherlich auch 

aufgrund der Weihnachtsfeiertage – noch nicht vor. 

Für die Betreuung unserer Kinder konnte erfreulicherweise sehr schnell eine gute Übergangslösung 

gefunden werden: 

• Eine Krippengruppe mit 15 Kindern wird im Gemeindehaus Breitenlohe untergebracht. 

• Eine weitere Gruppe mit 12 Kindern findet Platz in der Kita Sternschnuppe. 

• Zusätzlich werden 15 Kinder in der neu gebauten Kinderkrippe in Schlüsselfeld betreut. 

Ein ganz besonderer Dank gilt hierbei meinem Bürgermeisterkollegen Johannes Krapp für die schnelle 

und unkomplizierte Unterstützung bei der Aufnahme eines Teils unserer Kinder. Ebenso danke ich 

Herrn Georg Zipfel, der für die Trägerschaft des Kindergartens verantwortlich ist, für seine 

umgehende Zusage. Diese Hilfe hat uns sehr entlastet und außerordentlich gefreut. 

Damit ist sichergestellt, dass unsere Kinder ab dem 12. Januar wieder zuverlässig und sehr gut 

betreut werden können. 

Es war sehr erfreulich zu erleben, wie gemeinsam mit der Kindergartenaufsicht des Landratsamtes 

schnell und unbürokratisch tragfähige Lösungen gefunden wurden – geprägt von einem konstruktiven 

und vertrauensvollen Miteinander. 



Ein herzliches Dankeschön gilt außerdem allen Erzieherinnen, die mit großem Engagement beim 

Packen, Umziehen und Einrichten der neuen Räumlichkeiten geholfen haben. 

Sollte ich jemanden vergessen haben zu erwähnen, bitte ich dies zu entschuldigen. 

Bei einem gemeinsamen Elternabend am 22.12.2025 wurden die Eltern über die weitere Planung 

informiert und diese gemeinsam besprochen. Leider können wir zum jetzigen Zeitpunkt noch keine 

Aussage darüber treffen, wie lange die Notunterkünfte genutzt werden müssen. 

Nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützerinnen und Unterstützer sowie Helferinnen 

und Helfer. Es tut gut zu erfahren, dass Zusammenhalt und gegenseitige Unterstützung in 

Notsituationen weiterhin hervorragend funktionieren. 

Armin Luther, Erster Bürgermeister 


